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Outcomes
von Interventionen

• Was kommt heraus?

– Was soll herauskommen?

• Was kommt an bei Menschen mit Autismus 
und ihrem Umfeld? 

– Was soll ankommen?



1. Achten auf Glück und Sinn!



Glück

Gute Gefühle 

• Spaß

• Freude

• Schmerzfreiheit

• Lieblingsaktivitäten

• …

Sinn 

• Lebenszufriedenheit

• Persönliche Entwicklung

• Anderen Gutes tun, 
seinen Beitrag leisten

• …



• Sinn:  IDG  „sent“ :  

einer Fährte folgen, eine Richtung einschlagen

�Orientierung an Werten und Zielen

(von Familien, Jugendlichen, Erwachsenen)



Sinn schlägt Glück 



„Unser Bestreben ist die Schaffung von 
Voraussetzungen für eine kontinuierlich hohe 
Entfaltung der Persönlichkeit sowie der 
bestmöglichen Lebenszufriedenheit und 
Lebensfreude für Menschen mit einer Autismus-
Spektrums-Störung“ 

(autismus Deutschland)



• Nicht Normalisierung um jeden Preis
• Hält ein autistisches Symptom einen Menschen 

davon ab, in seinem Alltag Lebenszufriedenheit 
zu erlangen?
– Spannung zwischen momentanem Wohlbefinden und 

Entwicklung & Sinnerleben
– Nicht vor Herausforderungen schützen – aber nötige 

Sicherheit geben
– „Menschen mit Autismus werden oft unterschätzt!“
– “meinen Beitrag leisten, etwas schaffen“
– „wahnsinnig konsequent und strukturiert erziehen“
– „Persönlichkeitsentwicklung“
– …



2. Achten auf individuelle Stärken 

und Interessen

GENAUIGKEIT „TÜFTLER

GEDÄCHTNIS

EHRGEIZ/
EIGENINITIATIVE

…………



3. Achten auf Familie und Umfeld

–Elternbelastung, Geschwister, 
Schulklasse, Arbeitsumfeld 

–Information/Verständnis

–psycho-soziale Begleitung, 
familenentlastende Maßnahmen, 
Elternpeers



4. Achten auf Freundschaften und 

Angebote sozialer Inklusion

– Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: Freundschaften!!

– Integrative Förderangebote für junge Kinder

– Arbeitsangebote für ältere Menschen mit 
Autismus…



Achten auf die Stimme der Betroffenen und 

ihres Umfelds

– Fortwährend Lernen von einzelnen Betroffenen 

und Verbänden

– Echt partnerschaftliches Arbeiten mit Familien 
(Elternpeers)

– Netzwerke:  Betroffene, Umfeld, und 
unterstützende und fördernde Angebote 
(Therapie, Pädagogik, Arbeitsassistenz…..)



Glück und Sinn
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Anmeldung: sprachtagung@bblinz.at





Gemeinsam für Chancen! 


